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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 20

Kindergarten „Bergwichtel“

Der Mai hielt für die Kinder viele Höhe-
punkte bereit. Mit dem Bus fuhren die 
 „Füchse“ in die Waldschule.          Seite 23

 

Christian-Lehmann-Oberschule

Endlich war der Tag gekommen, am 8. April  
sind wir in die Jugendherberge auf den 
Rabenberg gefahren.                       Seite 24

Institutionen weiterleiten zu können. Ohne das ehrenamtliche En-
gagement wäre eine erfolgreiche und neutrale Wahlauswertung 
nicht möglich. Im Namen aller Bürgerinnen und Bürger möchte 
ich mich für dieses großartige und nicht selbstverständliche Enga-
gement an dieser Stelle nochmals besonders bedanken. Mein Dank 
gilt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Stadtver-
waltung sowie der Stadtverwaltung Schlettau.

Aber auch allen Kandidatinnen und Kandidaten für den Stadt- und 
Ortschaftsrat aus insgesamt vier Fraktionen möchte ich herzlich 
Danke sagen für das gezeigte Interesse und das Engagement. Jeder 
Kandidat, ob nun erfolgreich gewählt oder nicht, hat uns Bürge-
rinnen und Bürgern durch die Kandidatur aufgezeigt, dass es für 
Scheibenberg und Oberscheibe von äußerster Wichtigkeit ist, kom-
munalpolitisch Verantwortung zu übernehmen und aktiv mitzuar-
beiten.

Gratulieren dürfen wir nun den von Ihnen für den Stadtrat gewähl-
ten Personen. Ebenso gratulieren dürfen wir den fünf Bürgerinnen 
und Bürgern, die für Oberscheibe den neuen Ortschaftsrat bilden 
werden. Für die nächsten fünf Jahre werden die gewählten Perso-

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener, sehr verehrte Gäste,

am 9. Juni 2024 haben Sie mit Ihren Stimmen die Europa-, Kreis-
tags-, Stadtrats- sowie Ortschaftsratswahl entschieden. Eine Wahl-
beteiligung von 78,9 Prozent bei der Stadtratswahl, 88 Prozent bei 
der Ortschaftsratswahl in Oberscheibe, 78,9 Prozent bei der Kreis-
tagswahl und 78,5 Prozent bei der Europawahl signalisieren ein 
großes Interesse und zeigen ein hohes Verständnis für die Demo-
kratie. Danke, dass Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht 
haben. In der Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau 
wurden neben der Briefwahl die Wahlen in insgesamt vier Wahl-
lokalen durchgeführt. An dieser Stelle möchte ich mich bei den 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für die gewissenhafte, engagier-
te, ehrenamtliche Arbeit bedanken.

Viele Bürgerinnen und Bürger haben in den letzten Jahrzehnten 
schon aktiv als Wahlhelfer bei den Wahlen mitgewirkt. Nur wer an 
solchen Tagen schon einmal aktiver Helfer war, kennt den Zeit-
aufwand, die steigende Spannung, die erforderliche Sorgfalt und 
die Verantwortung, welche diese ehrenamtliche Tätigkeit mit sich 
bringt. Nach Schließung der Wahllokale wurde bis früh in den Mor-
gen gezählt, um die Auswertungen schnellstmöglich an die nötigen 
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nen eine Schlüsselposition für unsere Bergstadt mit Oberschei-
be einnehmen. So formuliert es allgemein gesprochen auch die 
Sächsische Gemeindeordnung. Der Stadtrat ist die Vertretung 
der Bürgerinnen und Bürger und das Hauptorgan der Gemein-
de. Die Aufgaben des Ortschaftsrates beziehen sich auf das Gebiet 
in Oberscheibe und sind in der Ortschaftsverfassung geregelt.

Ich persönlich freue mich auf eine stets konstruktive, gute und 
besonders eine sachliche Zusammenarbeit zum Wohle von 
Oberscheibe und Scheibenberg.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

unsere Erfolge beruhen auf Ihrem Engagement, Ihren Stärken, 
Ihren Initiativen, Ihrer Tatkraft und Ihrer Kreativität. Nur wenn 
wir eventuelle Probleme, Unstimmigkeiten und Hindernisse ge-
meinsam angehen, erzielen wir das Beste für unsere Stadt und 
unser Miteinander. Es ist unabdingbar, dass sich jeder Einzelne 
von uns für Oberscheibe und Scheibenberg verantwortlich fühlt. 
Es gibt viel bürgerschaftliches Engagement, dafür möchte ich 
allen Aktiven herzlich danken. 

An dieser Stelle möchte ich all denen Danke sagen, die sich 
in den letzten Jahren teilweise sogar Jahrzehnten in unserem 
Stadt- und Ortschaftsrat engagiert haben und nun aus persönli-
chen Gründen oder wegen des Wahlergebnisses ausgeschieden 

sind. Besonders erwähnen möchte ich an dieser Stelle Herrn 
Tilo Ficker (14 Jahre Stadtrat), Herrn Jens Ingo Kreißig (10 Jah-
re Stadtrat, 15 Jahre Ortschaftsrat), Herrn Knut Vetter (10 Jah-
re Stadtrat), Herrn Reinhold Klecha (5 Jahre Stadtrat, 20 Jahre 
Ortschaftsrat) und Herrn Rico Mey (5 Jahre Stadtrat). Reinhold 
Klecha bleibt Mitglied im Ortschaftsrat. Das Ausscheiden dieser 
verdienstvollen Kommunalpolitiker bedauere ich persönlich 
sehr. Für mich waren sie stets loyale, verantwortungsbewusste 
und treue Mitstreiter und Ratgeber. Alle haben sich unzählige 
Stunden für Sie ehrenamtlich engagiert. Ich wünsche unseren 
ausgeschiedenen Stadt- und Ortschaftsräten für ihren weiteren  
Lebensweg alles erdenklich Gute, Gesundheit und Gottes Segen. 

Allen Schülerinnen, Schülern und Lehrern wünsche ich einen 
guten Start in die Sommerferien. Ihnen allen wünsche ich einen 
schönen Sommermonat Juli. Erholen Sie sich gut im Urlaub 
oder in unserer schönen Heimat.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister 

Impressionen vom Steilhangrennen am 1. Juni 2024
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom Montag, 18. März 2024 

Informationen aus der Finanzverwaltung
Vorbericht Forsteinrichtung für den Kommunalwald Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis vom Vorbe-
richt zur Forsteinrichtung 2025 – 2034 und beauftragt den Bürger-
meister, diesen zu unterzeichnen. Zusätzliche Anträge werden wie 
folgt gestellt:

Es wird darum gebeten, besonderen Wert auf den Bereich des Ot-
tomar-Zahm-Steigs und des unteren Bergrundgangs zu legen. Ge-
gebenenfalls soll hier eine Erntenutzung weitgehend ausgeschlos-
sen werden. Es wird um einen Termin zur Begehung des sensiblen 
Bereichs gebeten.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Frühzeitige Beteiligung Raumordnungsplan Wind (ROPW) als 
sachlicher Teilregionalplan für die Planungsregion Chemnitz

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt die frühzeitige Beteili-
gung zum Raumordnungsplan Wind (ROPW) als sachlicher Teilre-
gionalplan für die Planungsregion Chemnitz zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Antrag auf Vereinsförderung - Rassekaninchenzuchtverein S 471 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt eine Vereinsförde-
rung in Höhe von 670,00 Euro für den Rassekaninchenzuchtverein 
S 471 Scheibenberg e.V. für die Ertüchtigung der vereinseigenen 
Scheune. Die Mittel sind in den Doppelhaushalt 2024 / 2025 auf-
zunehmen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     10
Ja-Stimmen:       10
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    1

Vorkaufsrechtsangelegenheiten
Vorkaufsrechtsanfrage Flurstück 128 Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des Flur-
stücks 128 der Gemarkung Scheibenberg zur Kenntnis. Es werden 
keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die ein Vorkaufs-
recht nach Baugesetzbuch oder Sächsischem Denkmalschutzge-
setz begründen. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Weitere Angelegenheiten
Antrag auf Grundstücksüberfahrt für das Flurstück 263a der Ge-
markung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Antrag der Frau 
Annett Dittenberger vom 11. März 2024 auf eine Grundstücks-
überfahrt vom Flurstück Nummer 263a der Gemarkung Scheiben-
berg in die öffentliche Verkehrsfläche „Klingerstraße“ zur Kennt-
nis. Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem Ansinnen 
der Grundstückseigentümerin zuzustimmen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die Gestattung mit den baulichen Auflagen zu erteilen. 
Die Kosten für die Errichtung der Grundstücksüberfahrt trägt der 
Antragsteller.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Auftragsvergabe zur Reparatur eines weiteren Tores in der Fahr-
zeughalle FFW Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Komplett-
austausch eines Tores in der Fahrzeughalle des Gebäudes der Frei-
willigen Feuerwehr Scheibenberg August-Bebel-Straße 10 in Höhe 
von 8.025,32 Euro entsprechend dem Angebot der Firma Stüde-
mann aus Raschau-Markersbach als Eilmaßnahme Brandschutz. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Sitzungstermine

Im Juli finden keine Sitzungen statt.
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STADTNACHRICHTEN

Einsatzalarmierung der 
Freiwilligen Feuerwehr

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg / 
ERZ:ABC klein 
Datum: 25.05.2024 
Uhrzeit: 21.53 Uhr 
Einsatzort: Scheibenberg 
Alarmierung: DME 
Fahrzeuge: HLF 20, MTW 

Am späten Abend kam auf der B101 in Höhe der BAS eine jun-
ge Mopedfahrerin durch ein Ausweichmanöver zu Fall. Da Be-
triebsmittel ausliefen, wurden wir durch die Polizei zur Unfall-
stelle nachgefordert. Wir stumpften den Ölfleck ab und konnten 
kurze Zeit später wieder ins Gerätehaus zurückkehren. 

Die Frau wurde bei dem Unfall leicht verletzt. Wir wünschen ihr 
alles Gute und baldige Genesung.

Weitere Kräfte: Polizei

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg / 
ERZ: Th klein Straße säubern nach VKU
Datum: 25.05.2024 
Uhrzeit: 23.17 Uhr 
Einsatzort: Scheibenberg 
Alarmierung: DME
Fahrzeuge: HLF20, MTW 

Zum zweiten Einsatz in dieser Nacht wurden wir, ebenfalls 
durch die Polizei, zu einer Straßenreinigung nachgefordert. Auf 
der S258 in Richtung Elterlein kam es zu einem Wildunfall mit 
einer Bache. Wir spülten die Straße und suchten im angrenzen-
den Wald mit Hilfe der Wärmebildkamera erfolglos nach einem 
Frischling, welcher noch vor unserem Eintreffen durch die Poli-
zei gesichtet wurde.

Der Unfallfahrer beging Unfallflucht. Zeugen werden gebe-
ten sich beim zuständigen Polizeirevier Annaberg zu melden! 
Tel.: 03733 / 880. Für die Bache und drei ihrer Frischlinge kam 
leider jede Hilfe zu spät. Sie wurden dem zuständigen Jagdpäch-
ter übergeben.

Weitere Kräfte: Polizei

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg / 
ERZ: BMA / ausgelöste Brandmeldeanlage 
Datum: 27.05.2024 
Uhrzeit: 8:51 Uhr
 

Einsatzort: Scheibenberg / Elterlein 
Alarmierung: DME, Sirene 
Fahrzeuge: HLF 20, MTW 

Um kurz vor 9 Uhr alarmierte uns die IRLS Chemnitz zusam-
men mit den Feuerwehren aus Oberscheibe, Schlettau, Crot-
tendorf und dem diensthabenden Kreisbrandmeister zu einem 
Brandmeldeeingang ins Scheibenberger Gewerbegebiet. Vor 
Ort stellte sich schnell heraus, dass der Alarm in der Werkhal-
le der Firma in Elterlein ausgelöst wurde. Alle Wehren setzten 
daraufhin ihre Einsatzfahrt nach Elterlein fort. Hier wurde nach 
der Lageerkundung ein Fehlalarm festgestellt.

Weitere Kräfte:
Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe
Freiwillige Feuerwehr Crottendorf
Freiwillige Feuerwehr Stadt Schlettau
Kreisbrandmeister

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg / 
ERZ: Brand Mittel / Verkehrsunfall
Datum: 03.06.2024 
Uhrzeit: 7:00 Uhr 
Einsatzort: Elterlein 
Alarmierung: DME, Sirene 
Fahrzeuge: HLF 20, MTW 

**20 Einsatz**
Am Montagmorgen gegen 7 Uhr kam es auf dem Autobahn-
zubringer in Elterlein zu einem schweren Verkehrsunfall. Ein 
PKW geriet aus bisher ungeklärter Ursache auf die Gegen-
fahrbahn und kollidierte frontal mit einem entgegenkommen-
den LKW. Durch die Wucht des Aufpralls wurde der PKW in 
einen hinter ihm fahrenden PKW zurückgeschleudert. Dabei 
wurde ein PKW- Fahrer tödlich verletzt und in seinem PKW 
eingeklemmt. Ersthelfer löschten einen Entstehungsbrand beim 
PKW mit Hilfe eines Feuerlöschers. 3 weitere Personen wurden 
verletzt in Krankenhäuser gebracht. Die S258 blieb mehrere 
Stunden komplett gesperrt.

Wir wünschen den Verletzten baldige und vollständige Genesung.

Weitere Kräfte:
- Freiwillige Feuerwehr Elterlein
- Freiwillige Feuerwehr Crottendorf
- Freiwillige Feuerwehr Hermannsdorf
- Freiwillige Feuerwehr Schwarzbach 
- Kreisbrandmeister
- Polizei Annaberg
- Verkehrsunfalldienst Chemnitz 
- LKW - Kontrolltrupp der Polizei Chemnitz 
- 3 x Rettungsdienst 
- Notarzt 
- Abschleppdienst
- Kriseninterventionsteam
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Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
ERZ: Brand klein
Datum: 16.06.2024
Uhrzeit: 02:40 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg - An der alten Brauerei
Alarmierung: DME
Fahrzeuge: HLF 20, MTW 

„Vermutlich brennender Schuppen“, so lautete die Alarmmel-
dung in der vergangenen Nacht. Bei unserem Eintreffen fanden 
wir ein anderes Feuer vor, welches bereits durch einen Anwoh-
ner weitestgehend abgelöscht wurde. Durch das schnelle Han-
deln konnte eine Brandausbreitung auf das angrenzende Wohn-
gebäude verhindert werden. Wir kontrollierten diese Bereiche 
mit der Wärmebildkamera und nahmen eine Restablöschung vor.

Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

Zeugen, die in dieser Nacht Beobachtungen gemacht haben, 
melden sich bitte beim Polizeirevier Annaberg
Tel: 03733 / 880

Weitere Kräfte:
Polizei

Polizeidirektion Chemnitz

6. Über-Land-Tour des Präventionsmobils mit 34 Etappenorten

Am 25. Mai 2024 begann bereits die sechste Über-Land- 
Präventionstour der Polizeidirektion Chemnitz in Folge. Mit 
allerlei Tipps und Ratschlägen in Sachen Prävention tourt das 
Präventionsmobil wieder mit der Sparkasse Chemnitz sowie der 
Sparkasse Mittelsachsen und dem Beauftragten für Kriminal-
prävention der Bundespolizeiinspektion Chemnitz durch den 
Erzgebirgskreis, Mittelsachsen und Chemnitz.

In 29 Städten werden die Beamten der Polizeilichen Beratungs-
stelle der Polizeidirektion Chemnitz u. a. zusammen mit den 
örtlich zuständigen Bürgerpolizisten an 34 Tagen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern zu verschieden Themen kriminalprä-
ventiv beraten. Im Fokus stehen unter anderem der Einbruchs- 
und Diebstahlschutz, Betrugsmaschen wie dem Schockanruf 
oder das sichere Surfen im Internet.

Wichtig ist den uniformierten Frauen und Männern, die mit 
dem blau-silberfarbenen Präventionsmobil an sechs Orten in 
Chemnitz und je 14 Orten im Landkreis Mittelsachsen sowie im 
Erzgebirgskreis halt machen, nicht nur die stets kostenlose Be-
ratung und die Präsenz vor Ort, sondern auch, sich die Zeit für 
den persönlichen Austausch mit den Ratsuchenden zu nehmen.
Während der diesjährigen Tour wird bereits Bewährtes fortge-
führt und erweitert. An der Autobahn-Raststätte „Auerswalder 
Blick“ wird auch die Verkehrspolizeiinspektion Chemnitz das 
Präventions-Team unterstützen. Der Fokus liegt vor allem auf 
Reisenden, die mit dem Auto unterwegs sind und während der 
Fahrtpausen als potenzielle Opfer ins Visier von Trickdieben 
geraten können. Denn oftmals haben es die Übeltäter auf im 
Auto liegende Geldbörsen, Wertgegenstände oder am Fahrzeug 
befestigte Fahrräder abgesehen.

Weiterhin können sich Urlauber mit Zelt, Wohnwagen oder 
Wohnmobilen wie im vergangenen Jahr beraten lassen. Denn 
die Besatzung des Präventionsmobils wird Halt an den Cam-
pingplätzen in Rabenstein, Schneeberg und Geyer machen.

Gemeinsame Termine mit den Filialmobilen der Sparkasse 
Chemnitz und der Sparkasse Mittelsachsen stehen natürlich 
auch bei der diesjährigen Tour im Chemnitzer Stadtgebiet und 
im Landkreis Mittelsachsen (Siebenlehn und Rechenberg-Bie-
nenmühle) an. Das Augenmerk der Polizistinnen und Polizisten 
wird besonders an diesen Tagen auf den Seniorinnen und Seni-
oren als potenzielle Betrugsopfer, zum Beispiel beim Enkeltrick 
oder Schockanruf, liegen.

Auch wird an elf Etappenorten der Beauftragte für Kriminal-
prävention der Bundespolizeiinspektion Chemnitz dabei sein, 
um Interessierte über aktuelle Bestimmungen im grenzüber-
schreitenden Reiseverkehr sowie zur Sicherheit auf Bahnhöfen 
und im Zugverkehr zu informieren.

Start der fast dreimonatigen Präventionstour 2024 ist in Chem-
nitz. Den Auftakt wird es am 25. Mai 2024, 10:00 Uhr, am Chem-
nitz Center geben. Dort wird das Präventionsmobil an diesem 
Tag bis gegen 18:00 Uhr stehen. Mit dabei wird auch die Bun-
despolizei sein. Der Tour-Abschluss wird am 20. August 2024, 
9:00 Uhr bis 13:00 Uhr, auf dem Obermarkt in Freiberg statt-
finden. Die Beratungen an den Etappenorten unterstützen auch 
in diesem Jahr die Kommunen sowie Gewerbetreibende, indem 
Standorte für das Mobil zur Verfügung gestellt werden.

Hinweis zur Karte 
und zur Tourplanung: Die Termine mit dem Beauftragten für 
Kriminalprävention der Bundespolizeiinspektion Chemnitz 
sind blau gekennzeichnet, die Termine in Kooperation mit der 
Sparkasse Chemnitz und der Sparkasse Mittelsachsen sind rot 
markiert.

Zudem kann es aufgrund polizeilicher Lagen zu kurzfristigen 
Änderungen kommen.

Rückblick: 
Während der Tour im vergangenen Sommer holten sich 1.300 
Bürgerinnen und Bürger Rat, Tipps und Hinweise am Präventi-
onsmobil. Sie erkundigten sich nach Möglichkeiten eines besse-
ren Einbruchschutzes (291x), Empfehlungen zu Trickdieben und 
Betrügern (120x) oder Fragen zum Straßenverkehr (184x) und 
zum sicheren Surfen und Einkaufen im Internet. (mg)
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 Sprechstunde des Friedensrichters
 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.
 
 Die nächste Sprechstunde findet am 8. Juli 2024, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
 zu erreichen. 

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. Juni 2024:                 10.359,31 Euro  
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

Ihr Weg zum Bürgerinformationssystem:

https://scheibenberg.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/
rathaus/033:02/-/startseite.html

QR-Code:
  

Freie Wohnungen

Rudolf-Breitscheid-Straße 41, 1. OG – 38,68 m2 (barrierefrei)
1 Zi - Wohnküche, Bad mit Dusche, Personenaufzug, 217,38 Euro  
Kaltmiete zzgl. 175,00 Euro Nebenkosten-Vorauszahlung

Rudolf-Breitscheid-Straße 30, Wohn- und Schlafraum mit Koch- 
nische im 1. OG, Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 26,02 m2, 
Kaltmiete 112,92 Euro zzgl. 100,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7, 1-Raum-Wohnung mit Wohnküche im 1. OG, 
Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 42,99 m2, Kaltmiete 164,85 
Euro zzgl. 134,00 Euro NK-Vorauszahlung

Kontakt: Bauamt Mandy Schimm, Tel. 037349 / 66325
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Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Scheibenberg 
Dienstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
Donnerstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Schlettau
Freitag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr Crottendorf

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku- 
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist. Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt 
sich die Vereinbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen 
vorweg geklärt werden können und ein reibungsloser Ablauf 
Ihres Termins erfolgen kann.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:

Caroline Geisler  Tel. 037344 / 76529
Heike Fuhrmann  Tel. 037344 / 76530
Kerstin Schaarschmidt Tel. 037344 / 76528

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Sehr geehrte Einwohner/innen,

seit Januar 2023 bieten wir Ihnen die Möglichkeit, verschiedene  
Anträge online über unsere Webseite www.crottendorf.de zu stellen. 

Dies betrifft den Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnis- 
ses (Belegart N-gebührenpflichtig) und auf Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister, die Beantragung der einfachen und er- 
weiterten Meldebescheinigung, die Beantragung von Übermitt- 
lungssperren und die Statusabfrage zum beantragten Pass- und 
Personalausweis.

Wir veröffentlichen Ihnen die Links zum Ausfüllen Ihrer Angaben 
und bearbeiten die Anträge nach Eingang in unserer Behörde.

Ihr Einwohnermeldeamt

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 6. Juli 2024

Jubiläen
– Juli & August –

Geburtstage

02. Juli Herr Martin Wolf, Silberstraße 20 80
04. Juli Frau Helga Walter, Bahnhofstraße 11 75
06. Juli Frau Heidi Gläser, Am Bahnhof 2 80

07. August Frau Rita Köhler, Schwarzbacher Weg 13 75
08. August Herr Dietmar Groß, Schwarzbacher Weg 1 75
12. August Frau Gudrun Seidel, Silberstraße 9 70
 

Ehejubiläen

31. August zum 50. Hochzeitstag
Herr Roland und Frau Hanna Keilig, Am Regenbogen 10
 
Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:
Montag,  8. Juli 2024, 18:30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  Stationsbetrieb Kleingeräte (Kam. Gladewitz)

Montag,  22. Juli 2024, 18:30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  FwDV 3 (Kam. Ullmann / Gladewitz)

Freitag,  26. Juli 2024, 18:30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  Arbeits- und Maschinistendienst (Gerätewarte)

Oberscheibe:
Freitag,  5. Juli 2024, 19:00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  Grundübung und Atemschutz (Wehrleitung)

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

01.07. - 07.07. Tierarztpraxis Zieboll in Ehrenfriedersdorf
 037341 / 574380 
 Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Hein) 
 in Schlettau 0173 / 9542479

08.07.-14.07. Zentrum für Kleintiermedizin in Annaberg-  
 Buchholz 03733 / 66168 oder 0160 / 96246798
 Tierarztpraxis Lindner in Thum
 037297 / 476312 oder 0162 / 3794419

15.07.-21.07. Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz in Gelenau
 0174 / 3160020 (15.-17.07.)
 Zentrum für Kleintiermedizin in Annaberg-  
 Buchholz 03733 / 66168 oder 0160 / 96246798
 (18.-21.07.)
 Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
 0173 / 9173384

22.07.-28.07. Zentrum für Kleintiermedizin in Annaberg-  
 Buchholz 03733 / 66168 oder 0160 / 96246798
 Tierarztpraxis Armbrecht 
 in Schlettau 0173 / 9542479 
 (außer 27./28.07. -> umliegende Kreise)

29.07.-04.08. Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz in Gelenau
 0174 / 3160020
 Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
 0173 / 9173384

Impfmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

bis 27.10. Sonderausstellung der Sammlung Erzgebir-
 gische Landschaftskunst zu Ehren des Malers, 
 Grafikers, Denkmalpflegers & Naturschützers 
 Carl-Heinz Westenburger anl. seines 100. Geb.
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

04.07. Klubabend
18:00 Uhr Feuerwehrdepot
 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

06.07. Vengeance Fest 2024
16:00 Uhr Sommerlagerplatz
 Forsaken Vengeance GbR

06.07. Konzert: „The Matchsellers - Bluegrass & 
19:30 Uhr Folk aus Kansas City/USA“ - Andrew 
 Morris & Julie Bates spielen ihr exkl.
  Deutschland-Konzert im Rittersaal 
  des Schlosses Schlettau

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett Scheibenberg

Werte Patienten,
unsere Praxis hat wegen Urlaub vom 12. Juni 2024 bis 5. Juli 2024 
geschlossen. Die Vertretung übernimmt Frau Lucie Armbrecht in 
Schlettau, Tel. 03733 / 65079

Bitte melden Sie sich zuvor telefonisch an!

Ihre Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett Scheibenberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
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der TVE die ausgewerteten Ergebnisse an die zuständigen 
Kommunen und Wegewarte weiter. Ziele sind die qualitative 
Verbesserung der Wegeinfrastruktur und die Erhöhung der 
Attraktivität der Wanderrouten. Bei Interesse gibt der TVE 
gern Auskunft: Projektmanagement Wandern, Anni Borr-
mann, a.borrmann@erzgebirge-tourismus.de oder Tel. 03733 
188 00 29.

Der Tourentest ist bis zum 30. September 2024 möglich. Als 
Dankeschön für die Unterstützung verlost der TVE unter al-
len Teilnehmern verschiedene Preise. Hauptgewinn sind zwei
Übernachtungen inklusive Halbpension für zwei Erwachsene 
und ein Kind im AHORN Hotel Oberwiesenthal.

Fotos: Uwe Meinhold

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Projektmanagement Wandern
Anni Borrmann
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 29
www.erzgebirge-tourismus.de

07.07. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

07.07. Schauvorführungen in der 
14:00 Uhr Posamentenschauwerkstatt
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

13.07. „Baumbesonderheiten im Schlosspark 
09:30 Uhr Schlettau“, geführter Rundgang durch den
  Schlosspark mit Christina Melzer
 Naturpark Erzgebirge/Vogtland (kostenfrei, 
  Anmeldung über Naturpark)

14.07. Gemeinsamer Jazz-Gottesdienst mit der Band 
10:00 Uhr „Cross Over“ in der Kirche in Schlettau
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

18.07. Klubabend
18:00 Uhr Feuerwehrdepot
 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

21.07. Gottesdienst mit dem Kirchenvorstand 
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

26.07. + Vollmondkamp 
27.07. Sommerlagerplatz
21:00 Uhr JUKEBOX EVENTS, Inh. Patrick Weigel

28.07. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10:30 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

Vorankündigung

03.08. SCHULANFANG
13:15 Uhr Schulanfängerandacht 
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

14:00 Uhr Schulanfangsfeier
 Bildungs- und Begegnungsstätte
 „Christian Lehmann“
 Christian-Lehmann-Grundschule

- Angaben ohne Gewähr -

Tourismusverband Erzgebirge:
Wandertourentester gesucht

Annaberg-Buchholz, 30. Mai 2024. Der Tourismusverband 
Erzgebirge (TVE) sucht erneut interessierte Tourentester, 
die die Qualität der Wanderwege im Erzgebirge überprüfen. 
Teilnehmende wählen aus 46 Touren zu unterschiedlichen 
Themen aus und bewerten diese unter anderem hinsicht-
lich Infrastruktur am Weg, Beschilderung, Routenführung 
und Wegebeschaffenheit. Die Bewertung der Wege erfolgt 
ausschließlich digital. Folgende thematische Wanderungen 
stehen beispielsweise zur Wahl: Gipfelglück, Bergbau und 
Welterbe, Heimatgenuss, Eisenbahn und Wanderstock sowie 
Wanderungen für die ganze Familie. Anschließend leitet 
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OBERSCHEIBENACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Oberscheibe 
und Scheibenberg, werte Gäste,

der Marathon vom Wahlsonntag im Juni ist beendet und ich be-
danke mich für die hohe Wahlbeteiligung in unserem Ortsteil 
Oberscheibe. Daran erkennen wir, wie wichtig Ihnen die Men-
schen sind, die Ihre Interessen im Ortschaftsrat, Stadtrat, Kreis-
tag und in Europa vertreten sollen. Danke für Ihr Vertrauen, das 
Sie uns im unmittelbaren kommunalen Bereich entgegenbringen. 
Danke an alle Wahlhelfer und Wahlhelferinnen, die ihre Freizeit 
an diesem Sonntag mit viel Geduld und Engagement eingebracht 
haben. Danke an die Helfer, die das Wahllokal vorbereitet haben 
und Danke an die Helferin, die für das leibliche Wohl der Wahl-
helfer und Wahlhelferinnen gesorgt hat. Liebe Oberscheibner, ich 
bin sehr stolz, dass Sie durch Ihre hohe Beteiligung zur Wahl dem 
Ortschaftsrat so viel Vertrauen schenken.

Unsere Heimat, das sind nicht nur die Städte und Dörfer, unsere 
Heimat sind auch all die Bäume im Wald, unsere Heimat ist das 
Gras auf der Wiese, das Korn auf dem Feld und die Vögel in der 
Luft…“ (1951-Auszug des Liedtextes von Herbert Keller) Unsere 
Heimat ist ein wichtiges und hohes Gut. Viele kennen diesen Be-
griff vielleicht nicht mehr so intensiv. Die Älteren unter uns hat-
ten, wie ich auch, das Schulfach Heimatkunde. Da wurde uns das 
Wissen über die Heimat in Verbindung mit der Natur und deren 
Wert und Nutzen vermittelt. 

Was ist Heimat?
„Heimat ist eine prägende, tragende und bleibende Kraft des 
Lebens. Sie ist Erinnerung und Hoffnung zugleich. Quelle und 
Einmündung in einem. Heimat ist Herkunft und Zukunft. Wir 
stammen aus einer Heimat und gehen auf sie zu. Heimat ist geo-
graphisch: eine Landschaft mit Flüssen und Bäumen, Dörfern und 
Städten, Wegen und Straßen. Heimat ist biologisch: Geboren-
werden und Heranwachsen, Essen und Trinken, Tageszeiten und 
Jahreszeiten. Gerüche und Geschmack, Spiele und Abenteuer, 
Körpererfahrung und Schmerzerfahrung. Heimat ist soziologisch: 
Mutter und Vater, Geschwister und Verwandte, Spielkameraden 
und Schulfreundinnen, Nachbarn und Freunde. Heimat ist kul-
turell: Sitten und Bräuche, Schule und Verein, Feste und Feiern, 
Bildung und Ausbildung. Heimat ist geistig: hören und sprechen, 
lesen und schreiben, Geschichten und Märchen, erwachen und 
denken, erfahren und ersinnen. Heimat ist religiös: Kirche und 
Gemeinde, Lieder und Gebete, Feste und Formen, Rituale und 
Traditionen. Überall, wohin wir kommen, bringen wir unsere 
Heimat als Prägung mit. Wir tragen sie als Voraussetzung und 
zugleich als Sehnsucht in uns. Heimat ist immer auch Heimweh, 
jenes starke Verlangen nach Heim und Geborgenheit. Zugehörig-
keit und Aufgehobenheit. Menschen brauchen Heimat als Schutz 
und Sicherheit, wollen zur Ruhe und nach Hause kommen.“ 
(Axel Kühner)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir wünschen Ihnen eine 
schöne Erholungs-, Ferien- oder Urlaubszeit. Lassen Sie die See-
le baumeln, gönnen Sie sich Ruhe und Freude, genießen Sie die 
Sommersonnenstrahlen. Kehren Sie gesund in unsere schöne erz-
gebirgische Heimat zurück. Wir wünschen allen Geburtstagskin-
dern im Monat Juli alles Gute und verbleiben mit

herzlichen Grüßen

Heike Flath
Ortsvorsteherin

Liebe Handarbeiterinnen in 
Oberscheibe und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 10. Juli,
16.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.
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Am 24. Mai 2024 fand die Abschlussübernachtung unserer Hort-
kinder der 4. Klasse statt. Mit einem gemeinsamen Pizzabacken 
und -essen, Filme schauen und einer Nachtwanderung haben 
wir einen gemütlichen Abend verbracht. Zum Ausklang gab es 
am nächsten Morgen ein leckeres gemeinsames Frühstück.  Ein 
besonderer Dank geht an die Eltern, die uns bei den Vorberei-
tungen geholfen haben.

Am 3. Juni 2024 haben wir den Kindertag nachgefeiert. Begon-
nen haben wir mit einem gemeinsamen Morgenkreis. Danach 
gab es ein leckeres  gemeinsames Frühstück, welches unsere lie-
ben Küchenfrauen gezaubert hatten. Vielen lieben Dank dafür. 
Als Überraschung gab es Sport, Spaß und Spiel und Schminken 
in der Turnhalle. Alle hatten großen Spaß und es wurde viel ge-
lacht, gespielt und getobt. Für jedes Kind gab es auch noch ein 
Eis und wir haben neues Spielzeug für unsere Sandkästen und 
neue Laufräder bekommen. 

Ein Dank geht an Mike Lehmann. Er hat uns auch viele Spielsa-
chen geschenkt. Vielen Dank!

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder:  Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Kinder sind das Licht des Lebens,
haltet ihren Blick stets rein,

denn sie sollen mit viel Frohsinn
die Farben unsres Lebens sein.

-unbekannt-

Der Mai hielt für die Füchse viele Höhepunkte bereit. Mit dem 
Bus fuhren die Kinder in die Waldschule nach Neudorf. Der 
Förster zeigte den Kindern, was im Wald los ist, wer dort lebt 
und welche Pflanzen und Bäume man dort finden kann. Unse-
re Vorschulkinder haben viel Neues dazugelernt und konnten 
ihr Wissen bei einem Wissensparcours unter Beweis stellen. Am 
Ende dieses tollen Ausfluges wurde noch gegrillt und für jeden 
war etwas Leckeres dabei. Denn Entdecken macht hungrig.

Auch die Besuche im Schwimmbad durften nicht fehlen. Unsere 
schlauen Füchse besuchten die Schwimmhalle Atlantis in Anna-
berg-Buchholz. Hier nahmen die Kinder an der Wassergewöh-
nung teil. Der Schwimmlehrer machte mit den Kindern spiele-
risch verschiedene Übungen, um ein Gefühl für das Wasser zu 
bekommen und eventuelle Ängste abzubauen. Weil die Kinder 
so gut mitgemacht haben, durften sie am Ende sogar noch auf 
die Wasserrutsche, die extra für uns angeschaltet wurde.

Es geht weiter im Mai mit „Sport frei!“ auf dem Kurt-Löser- 
Sportplatz in Annaberg-Buchholz. Hier haben unsere Vorschü-
ler am Kiddy-Cup teilgenommen. Das ist ein Sportfest, welches 
vom Kreissportbund jedes Jahr für die Vorschüler organisiert 
wird. Die Kinder aus verschiedenen Einrichtungen messen sich 
als Team bei Sprint, Schlagballweitwurf, Weitsprung und ande-
ren Disziplinen. Unsere Füchse waren mächtig stolz, als sie den 
dritten Platz von 8 Mannschaften erreicht hatten. Herzlichen 
Glückwunsch! Auf dem Rückweg zum Bus haben wir noch in 
der „Hutzenstub“ der Fleischerei Schaarschmidt eine Stärkung 
zum Mittag bekommen. 
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Am Mittwoch, den 10. April 2024 hieß es früh 8:00 Uhr das letzte 
Mal frühstücken. Die Auswahl war wieder sehr groß und lecker. 
Danach mussten wir unsere Sachen packen und die Zimmer 
räumen. Anschließend durften wir uns noch einmal sportlich be-
tätigen. Wir konnten an der Kletterwand klettern. Die anderen, 
die nicht klettern konnten, haben sich mit Volleyball und Fuß-
ball beschäftigt.

Nach dem Klettern gingen wir zum Mittagessen und danach 
konnten uns unsere Eltern abholen. Es waren sehr schöne Tage.

Fynn Lenk

Drei tolle Tage in Leipzig

Viel Aktion und Abenteuer erlebten die Klassen 7 und 8 der 
Christian-Lehmann-Oberschule Scheibenberg während ihrer 
Klassenfahrt vom 10. – 13. April 2024. Auf unterschiedliche Wei-
se konnten die Jungen und Mädchen das schöne Leipzig erkun-
den und einige unvergessliche Erlebnisse sammeln. Nicht nur 
zu Fuß ging es durch die interessante Stadt, die Klasse 7 konnte 
auch mit dem Kanu allerhand entdecken und dazulernen. Die 
Schüler der Klasse 8 zogen das Herumtollen und Auspowern im 
Jumphouse der Fortbewegung auf dem Wasser vor.  Kleine und 
große, schöne und interessante, heimische und exotische Tiere 
sind am letzten Tag im wunderschönen Leipziger Zoo bestaunt 
worden. Mit der Unterbringung in einem zentral gelegenen Ho-
tel am Hauptbahnhof bekam diese Jugendherbergsfahrt einen 
etwas edlen Charakter. Vor allem die Klassenlehrer und Begleitper-
sonen freuten sich über komfortable Zimmer und ein üppiges, fei-
nes Essensangebot, das nichts mit üblichem Jugendherbergsmahl- 
zeiten zu tun hatte. Von den Jugendlichen wurde dennoch mehr-
fach der nahegelegene McDonald’s aufgesucht, aber das ist doch 
mit das Schönste an einer Klassenfahrt – mal keine Eltern dabei zu 
haben, die sich über so etwas aufregen können. 

Eileen Mosel (Klassenlehrerin Klasse 7)

Christian-Lehmann-Oberschule

Jugendherbergsfahrt der Klasse 5 auf den Rabenberg

Endlich war der Tag gekommen, am 08. April 2024 sind wir in die 
Jugendherberge auf dem Rabenberg gefahren. Mitgekommen 
sind Herr Korb, unser Klassenlehrer, und Frau Frank (Mutti). 
Als wir angekommen sind, haben wir uns von unseren Eltern 
verabschiedet. Am Eingang stand schon Frau Frank und hat uns 
die Schlüssel für unsere Zimmer gegeben. Man konnte mit ei-
nem Fahrstuhl hochfahren, aber auch die Treppe benutzen. Von 
unserer Klasse 5 waren alle Zimmer in einem Gang. Vorne am 
Gang war auch eine Tafel, wo draufstand, wann wir uns treffen, 
was wir machen und wer alles in einem Zimmer ist. Als alle da 
waren, sind wir Mittagessen gegangen. 

Das Buffet sah sehr lecker aus und hat auch gut geschmeckt, und 
man konnte nur mit einem grünen Band in den Speisesaal. Nach 
dem Mittagessen konnten wir in unsere Zimmer gehen, wir 
konnten aber auch raus oder uns ein wenig im Haus umschauen. 
Vor jeder Aktivität sollten wir uns 10 Minuten vorher treffen.  
Ca. 13:00 Uhr hatten wir unser Geländespiel, das war sehr cool 
und aufregend und ging bis 15:00 Uhr. Danach waren wir wieder 
auf unseren Zimmern; aber ein paar waren danach auch noch 
draußen. 17:00 Uhr gab es Abendbrot und 20:00 Uhr waren wir 
beim Bowling spielen bis ca. 21:45 Uhr. 22:00 Uhr war dann 
Nachtruhe. Die Jugendherbergsfahrt ging vom 08. bis 10. April 
2024 und war ganz cool.

Lotta Meyer

Am Dienstagvormittag ging es für uns zum Inlineskaten. Leo-
nie vom Team Rabenberg war unser Coach. Es dauerte ein we-
nig, bis alle die passenden Protektoren, Inlineskater und Helme 
anhatten. Aber dann konnte es losgehen. Einige standen schon 
öfter auf Rollen, die anderen aber noch nicht so oft. Nach ca. 
30 Minuten fuhren die meisten schon viel besser. Es gab einen 
Slalom Parcours zum Abfahren. Am Ende zeigte uns Leonie 
drei Möglichkeiten zum Bremsen mit Inlineskatern, und dann 
sollten wir einen der Vorschläge üben und vorführen. Es war ein 
schöner, aber anstrengender Vormittag.

Vincent Lötsch

Am 2. Tag unserer Klassenfahrt waren wir nachmittags mit dem 
Förster unterwegs. Er hat uns verschiedene Bäume gezeigt und 
darüber etwas erzählt. Wir haben sogar ein kleines Spiel ge-
macht. Der Förster gab uns kleine Kärtchen, wo z.B. drauf stand: 
„Suche etwas Spitzes, etwas Rotes oder auch etwas Weiches“! 
Diese Sachen haben wir dann in einen Beutel getan und ihm 
später gezeigt.

Nach dieser Wanderung hatten wir ca. 2 Stunden Zeit. Einige 
Jungs aus unserer Klasse haben mit Herrn Korb Fußball ge-
spielt, andere Verstecken. Das hat Spaß gemacht. Die Zeit war 
voran geschritten, also gab es auch schon wieder Abendbrot. 
Das Essen war sehr lecker. Es gab eine große  und gute Auswahl.
20.00 Uhr ging es für uns zum Abschluss des Tages ins Schwimm-
bad. Dort gab es Startblöcke, Bahnen zum Schwimmen und ein 
warmes Becken. Ich fand es sehr schön dort und ich denke, mei-
nen Mitschülern hat es auch gut gefallen.

Caprice Tennert
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Herzlich willkommen! 
Schön, dass Sie unserer Einladung gefolgt sind.
Was dürfen wir Ihnen anbieten?

Mit diesen Worten begrüßten wir, die Schüler der Klasse 9a, 
am 22. Mai 2024 unsere Gäste. Anlass dieses nicht ganz alltäg-
lichen Ereignisses war unser „Restaurantprojekt“, welches un-
ter der fachmännischen Anleitung von Herrn Dittrich und Frau 
Schelling in der Bowlingbahn Schlettau stattfand.

Es machte nicht nur riesig Spaß, wir bekamen auch einen klei-
nen Einblick in die Welt der Gastronomie, denn uns wurde 
schnell klar: Dekorieren, Kochen und Servieren muss gelernt 
sein und die Gäste sollen sich schließlich wohlfühlen. Die Ein-
nahmen des Projekts fließen übrigens in die Klassenkasse und 
werden einen Teil der Kosten unserer Abschlussfahrt in Klasse 
10 decken. Über die vielen anerkennenden Worte unsere Gäste 
haben wir uns sehr gefreut. Ein großes Dankeschön an Herrn 
Dittrich, der dieses Projekt ermöglichte.

Ein weiterer Höhepunkt in diesem Schuljahr war für uns die 
Teilnahme am Europäischen Jugendtreffen am 27. Mai in Dres-
den vor der Frauenkirche. Zusammen mit Jugendlichen aus 
vielen europäischen Ländern feierten wir mehrere Stunden bei 
strahlendem Sommerwetter und cooler Musik, u.a. von Bennett.

Die Klasse 9a

Christian-Lehmann-Grundschule

Aufforderung der Eltern zur Anmeldung
ihrer Kinder zum Schulbesuch

Liebe Eltern,

gemäß § 3 Abs. 1 der Schulordnung für Grundschulen werden mit 
dem Beginn des Schuljahres alle Kinder, die bis zum 30. Juni des 
laufenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollendet haben, 
schulpflichtig.

Kinder, die bis zum 30. September des laufenden Kalenderjahres 
das sechste Lebensjahr vollendet haben und von den Eltern in der 
Schule angemeldet werden, gelten ebenfalls als schulpflichtig. Im 
Ausnahmefall können Kinder, die bei Beginn der Schulpflicht geis-
tig oder körperlich nicht genügend entwickelt sind, um mit Erfolg 
am Unterricht teilzunehmen, ein Jahr vom Schulbesuch zurückge-
stellt werden.

Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt am:
Montag, dem 19. August 2024, von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr und am 
Donnerstag, dem 22. August 2024, von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr im 
Sekretariat der Grundschule Scheibenberg unter Vorlage der Ge-
burtsurkunde des Kindes. Können die genannten Termine nicht 
wahrgenommen werden, bitten wir um telefonische Rücksprache 
zwecks Terminvereinbarung unter der Rufnummer 037349 / 8827.

Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können laut § 27 Abs. 2 
des Sächsischen Schulgesetzes vorzeitig eingeschult werden. Eltern, 
deren Kinder nach § 27 Absatz 2 des Sächsischen Schulgesetzes 
vorzeitig eingeschult werden sollen, melden ihre Kinder bis zum 28. 
Februar 2025 bei der jeweiligen Grundschule an.

K. Hanke
Grundschulrektorin
Grundschule „Christian Lehmann“ Scheibenberg
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Carolina: Gehen deine Freunde auf die gleiche Schule?
Emily: Meine beste Freundin geht aufs Gymnasium, die anderen 
Freunde schon.

Marie: Wenn es keine Schule mehr gäbe, was würdest du tun?
Emily: Versuchen Tänzerin zu werden und viel mehr Zeit mit 
meiner Familie verbringen.

Carolina: Was machst du in deiner Freizeit?
Emily: Schwimmen, tanzen und Ausflüge mit der Familie.

Marie: Wo würdest du gerne hinfahren in den Ferien?
Emily: Nach Ägypten oder nach Portugal.

Carolina: Mit welchem Helden aus einem Buch würdest du dich 
gern treffen?
Emily: (Überlegt) Ich würde mich gerne mit Taylor Swift (Sän-
gerin) treffen.

Marie: Welcher Tag war bis jetzt der schönste Tag deines Lebens?
Emily: Der Hochzeitstag meiner Eltern.

Wir wünschen Emily einen tollen Start an der neuen Schule.

VEREINSMITTEILUNGEN

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Scheibenberger Berglauf zum Turmfest

Am Samstag, dem 10. August, findet der traditionelle Berg-
lauf um den Scheibenberg statt. Gestartet wird vor der neuen 
Bildungs- und Begegnungsstätte am Eichenweg 2A um 14:00 
Uhr. Die 8,6 km lange Strecke verläuft über die Parksiedlung 
vorbei am Pferdehof zur Richterstraße / Gerichtstraße. An der 
Kreuzung am Heidelbach biegen wir links auf die Plattenstra-
ße bis zur Schutzhütte. Anschließend geht es über den unteren 
Bergrundgang zum Bergplateau auf dem Scheibenberg. Beson-
ders freuen wir uns darauf, die Siegerehrung im Rahmen des 
Turmfestes vom Erzgebirgszweigverein Scheibenberg e.V. vor 
dem Aussichtsturm ausrichten zu dürfen. 

Wir bitten höflichst um Voranmeldung per Mail an info@ssv-
1846scheibenberg. 
  
Details zur Streckenführung und zu allen Events findet Ihr auch 
unter: www.ssv1846scheibenberg.de 

Mit sportlichen Grüßen 
Mario Wagner – 1.Vorsitzender  

Ein Interview mit Emily Otto aus der Klasse 4, die nach den 
Sommerferien eine weiterführende Schule besuchen wird. Das 
Interview führten die Grundschulredakteurinnen Marie Öhlke 
und Carolina Päßler.

Marie: Gehst du nach der 4. Klasse aufs Gymnasium oder auf 
die Oberschule?
Emily: Ich gehe nach der Grundschule auf die Oberschule in 
Scheibenberg.

Carolina: Auf welches neue Fach freust du dich?
Emily: Auf das Fach Geschichte, weil ich finde es sehr interes-
sant, was in der Welt so passiert und wie es früher so war. 

Marie: Weißt du schon, welchen Lehrer oder welche Lehrerin 
du bekommst?
Emily: Leider noch nicht. 
Marie: Hättest du lieber eine Lehrerin oder einen Lehrer?
Emily: Lieber eine Lehrerin. 
Marie: Warum eine Lehrerin? 
Emily: Weil ich mehr Vertrauen in Frauen habe.

Carolina: Welche Bedenken hast du, wenn du bald die Schule 
wechselst?
Emily: Dass ich von größeren Schülern geärgert werde, dass es 
mir nicht so gut geht in der Oberschule, dass die neuen Klassen-
kameraden nicht so nett sind, und ein bisschen Angst vor den 
neuen Lehrern / Lehrerinnen habe ich auch.

Marie: Warst du beim Schnuppertag in der Oberschule und was 
hat dir besonders gefallen?
Emily: Ja, war ich. Besonders gut haben mir die Experimente 
gefallen und, dass man in alle Zimmer schauen konnten.

Emily Otto
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Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Am 10. August feiern wir das 30. Jubiläum unseres Scheiben-
berger Aussichtsturmes. Das Fest-Programm finden Sie auf der 
nächsten Seite.

Für alle, die nicht so gut zu Fuß sind, gibt es einen Shuttle-  
Service zwischen 13.00 – 20.00 Uhr 

ab folgenden Stationen:

• Oberscheibe
• Regenbogen
• Rathaus
• Altes Kino

Wir freuen uns auf Euch! 
Euer EZV Scheibenberg

Miniskifliegen in Grüna

Die neue Saison 2024 / 2025 ist nun für unsere Skispringer ge-
startet. Zum Auftakt waren wir in Grüna zum Miniskifliegen. 
Hier können sich die jüngsten Sportler unseres Vereins sachsen-
weit mit ihresgleichen messen. Jonathan Kurz, Jahrgang 2018, 
war für unseren SSV 1846 Scheibenberg e. V. am Start. Mit Platz 
3 war Jonathan in Grüna sehr erfolgreich.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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